
Eine elegante Limousine fährt über die lichte kopfsteinge-
pflasterte Zufahrt auf das moderne Gebäude zu. Eine Mitarbeiterin  
nimmt einen Patienten in Empfang, der den Business-Service ge-
nutzt und sich zu seiner Zahn-OP hat fahren lassen. Ohne Umwege 
über Wartebereich oder Rezeption wird er in seinen Behandlungs-
raum geleitet. Diskreter und komfortabler geht’s kaum! 

Diskretion mit Wohlfühlcharakter
Zu den Patienten der Zahnklinik Jung zählen viele Banker,  
Manager und Prominente, auch aus dem Ausland. Ihr Anspruch: 

hochmoderne und individuelle Behandlungskonzepte, die einem 
vollen Terminkalender und dem Wunsch nach Diskretion gerecht 
werden. Nach der Erweiterung und Modernisierung wird die  
Klinik diesem in noch größerem Maße gerecht: So gibt es einen 
eigenen Wartebereich, dessen Interieur von den warmen Sand- 
und Grüntönen bis zu den edlen Dekorelementen das Konzept der 
gediegenen Intimacy mit Wohlfühlcharakter unterstreicht. Das 
tut im Übrigen auch das angeschlossene Badezimmer, das vom 
brasilianischen Marmor bis hin zu den ausgesuchten Pflegepro-
dukten durch luxuriöse Eleganz besticht. Für längere Aufenthalte 
zugereister Patienten und deren Angehörigen steht im Übrigen ein 
Apartment zur Verfügung, das dem Komfort und der Ausstattung 
aller anderen Bereiche in der Klinik in nichts nachsteht. 

Farben, Düfte und viel Licht
Das erste, das auffällt, wenn man das Entree betritt, ist die groß
zügige Aufteilung der Räumlichkeiten, die Liebe zu erlesenen 
Details wie frischen Blumen und einem exklusiv gefertigten, aus-
drucksstarken Wandgemälde von Richard Woods sowie der LED-
Wand über dem Empfang. Der Wartebereich des Erdgeschosses be
sticht durch zeitlose Eleganz in Form komfortabler cognacfarbener  

Gesundheit und Ästhetik sind in der modernen Zahnmedizin nicht mehr voneinander zu 
trennen. Und auch die Ansprüche an Service und Ambiente haben sich beim informierten 
Patienten in den letzten Jahren gesteigert. In der Zahnklinik Jung in Pfungstadt wird man 
diesen Ansprüchen schon seit Jahren gerecht. Um den Patienten noch mehr Service, 
Privacy und Medizin der Spitzenklasse zu bieten, wurde die Klinik nun auf über 1.700 
Quadratmeter erweitert. Das Resultat kann sich sehen lassen…
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Ledersessel und moderner Gemälde. Ein Highlight ist die Glas
wand, in die Seegras eingelassen wurde, welches abends illuminiert 
wird und ein faszinierendes Farbenspiel zaubert.  Ebenfalls ein 
perfekt durchdachter Service ist die Kommunikationsecke, an der 
sich Patienten an Touchscreens beispielweise über ihre Zug- oder 
Flugverbindungen oder generell im Internet informieren können 
– natürlich bei einem frisch gebrühten Kaffee aus dem modernen 
Vollautomaten. Das Prinzip der nicht klinischen Atmosphäre setzt 
sich über alle vier Etagen konsequent durch. Große Fenster sorgen 
für viel Licht und gewähren immer wieder einen Blick auf Fach
werkfassaden und Dachterrassen der umliegenden Pfungstädter 
Innenstadt. Ausgewählte moderne Kunst sorgt für Farbakzente. 
Selbst das Übernachtungszimmer für OP-Patienten hat nichts von 
Krankenhaus: Auch hier herrschen warme Farben statt klinischem 
Weiß vor. In der Zahnklinik Jung riecht es nicht einmal wie beim 
Zahnarzt! Alles in allem ein stimmig umgesetztes Konzept für  
jeden Raum – vom Behandlungszimmer über Konferenzräume bis 
hin zum angeschlossenen Gebäude, in dem der Fokus auf Ästhetik 
und Zahn-Wellness liegt.				                nr ■

www.zahnklinik-jung.deFo
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High Tech meets  
High Comfort

Alles unter einem Dach
Die Zahnklinik Jung arbeitet seit 20 Jahren auf dem Gebiet der 
computergestützten restaurativen Zahnmedizin. Im klinikeigenen 
Dentalmeisterlabor werden mit Hilfe moderner Computersysteme 
vollkeramische Inlays, Veneers oder Kronen innerhalb einer Stunde  
gefertigt. Weitere Spezialgebiete der Klinik sind die navigierte  
Implantologie, individuell optimierte Sanierungskonzepte sowie die 
Parodontitistherapie nach neuesten Erkenntnissen. In den komfor­
tablen Behandlungs- und OP-Einheiten können alle erforderlichen 
Behandlungsschritte zeitsparend umgesetzt werden – ganz nach 
dem Alles-unter-einem-Dach-Prinzip. Implantationen, Wurzelbe­
handlungen und sogar aufwändige Zahnrestaurationen können so oft 
an einem einzigen Termin durchgeführt werden - auf Wunsch auch 
in einer schonenden Narkose (TIVA). Die Zwillingsbrüder Dr. MSc. 
MSc. Andreas und Dr. MSc. MSc. Thomas Jung sind Spezialisten 
für ästhetische und computergesteuerte Zahnmedizin. Gemeinsam 
mit ihrer Schwester, Dr. Gabriele Jung-Reggelin, verwirklichen sie mit  
ihrem 50-köpfigen Team ein Klinikkonzept, das ganz auf Patienten 
mit hohem Anspruch und engem Terminkalender eingestellt ist.

Das Konzept: gediegene 
Intimacy mit Wohlfühl­
charakter

T
O

P 
 H

ea
lt

h 
&

 B
ea

ut
y


